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Koalitionsgespräche: Mit Tobacco Harm Reduction die Gesundheitspolitik stärken 

 

 

Sehr geehrter Herr Mansmann, 

sehr geehrte Damen und Herren, 

 

nach der Bundestagswahl am 26. September haben sich FDP, SPD und Bündnis 90/Die Grünen für 

gemeinsame Koalitionsverhandlungen entschieden. Dazu möchten wir gerne einen Impuls geben. 

 

Kurz zu uns: Das Bündnis für Tabakfreien Genuss (BfTG) ist der größte von der Tabak-Industrie 

unabhängige Verband der E-Zigarettenbranche und repräsentiert 75% des deutschen Marktes. Wir 

vertreten die klein- und mittelständischen Anbieter – vom Fachhändler bis zum Hersteller. 

 

Die E-Zigarette leistet einen wichtigen Beitrag zur Reduzierung der Raucherquoten. Das dient der 

öffentlichen Gesundheit und entlastet zusätzlich das Gesundheitssystem. Daher treten wir dafür 

ein, Tobacco Harm Reduction – also die Nutzung weniger schädlicher Alternativen zum Ta-

bak-Konsum – in den Koalitionsvertrag aufzunehmen und in der Gesundheitspolitik der 

neuen Bundesregierung konkret anzuwenden. Dies würde sich in die Positionen einreihen, wel-

che die Freien Demokraten im Zuge der Bundestagwahl formuliert haben.1 

 

Anders als Deutschland setzen viele Staaten den Harm Reduction-Ansatz bereits erfolgreich um 

und informieren – wie z.B. Großbritannien, Frankreich, Kanada und Neuseeland – über die E-Zi-

garette als Mittel zum Tabak-Stopp. Zahlreiche Praxisbeispiele und Studien untermauern den Nut-

zen der E-Zigarette als Teil dieser Strategie. Erst in der vergangenen Woche sprachen sich füh-

rende deutsche Experten für Harm Reduction und die E-Zigarette aus. Prof. Heino Stöver (Frank-

furt UAS) appelliert an die künftige Bundesregierung, diesen Aspekt stärker einzubinden.2 
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Vorteil Harm Reduction 

Die E-Zigarette ist ein komplett tabakfreies Produkt. Die britische Gesundheitsbehörde Public 

Health England (PHE) besagt, dass E-Zigaretten um 95% weniger schädlich sind als Tabak. Das 

Krebsrisiko von E-Zigaretten beträgt nur 0,5% des Krebsrisikos von Tabak-Zigaretten, so PHE. 

Andere Studien kommen zu ähnlichen Schlussfolgerungen. Liquiddampf enthält einen Bruchteil 

der giftigen Stoffe von Tabak-Rauch (<1%). Auch das DKFZ gibt an: „Die Schadstoffbelastung 

durch E-Zigaretten ist bei üblichen Nutzungsbedingungen deutlich geringer als beim Rauchen.“3 

 

Effektive Hilfe beim Tabak-Stopp 

Die Erfolgsrate von E-Zigaretten ist zwei- bis sechsmal so hoch wie bei konventionellen Nikotiner-

satztherapien. Die namhafte Wissenschaftsvereinigung Cochrane bestätigte dies: E-Zigaretten wir-

ken deutlich besser als andere Hilfsmittel und sind weniger schädlich. 54% der 3,6 Mio. britischen 

Dampfer sind tabakabstinent – das sind 1,9 Mio. Personen. In Frankreich haben laut der Gesund-

heitsbehörde Santé publique France 700.000 Franzosen dank der E-Zigarette mit dem Rauchen 

aufgehört. Auch die Schweizer Suchthilfe machte erste positive Erfahrungen. Zusammengenom-

men sind über 6 Mio. Europäer mit der E-Zigarette vom Tabak losgekommen.4 

 

Mit Harm Reduction überzeugen statt bevormunden  

Harm Reduction mittels E-Zigaretten bringt mehrere Vorteile mit sich: Die mündigen Verbraucher 

können sich selbstbestimmt für „ihren“ Weg entscheiden. Zudem gehen frei verkäufliche, weniger 

schädliche Produkte wie die E-Zigarette nicht zu Lasten des Gesundheitsetats – helfen aber effek-

tiv bei der Erreichung der gesundheitspolitischen Ziele. Gleichzeitig bietet Harm Reduction ein Be-

tätigungsfeld für innovative Gründer und Unternehmen. In Deutschland sind etwa 3.000 E-Zigaret-

tenfirmen mit 15.000 Beschäftigten aktiv. Renommierte Expertinnen und Experten setzen sich da-

für ein, dieses gesundheitspolitische Potenzial der E-Zigarette besser zu nutzen und über das 

Dampfen aufzuklären. Denn nur 6% der Bundesbürger wissen, dass E-Zigaretten weniger schäd-

lich als Tabak sind. Sie verweisen auch auf Informationsdefizite im Gesundheitswesen.5 

 

Deutliches Zeichen für einen Neuanfang und Innovation 

Die Regierungsbildung ist eine gute Gelegenheit, Harm Reduction in die Gesundheitspolitik zu 

integrieren und für eine bessere Aufklärung zu sorgen. Eine Erwähnung im Koalitionsvertrag 

bietet Wissenschaftlern und Praktikern, Verbrauchern und Anbietern wichtige Orientierung. 

Dies wäre ein sichtbares Signal für einen Neustart nachdem die scheidende Bundesregierung 

die Potenziale von Harm Reduction nicht in ihre tabakpolitischen Erwägungen einbezogen hat. 

 

Wir haben uns erlaubt, einen Formulierungsvorschlag für den Koalitionsvertrag zu erarbeiten. Sie 

finden ihn im Anhang dieses Schreibens. Gerne stehen wir Ihnen jederzeit für Gespräche zur Ver-

fügung und freuen uns auf Ihre Rückmeldung. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 
 
Dustin Dahlmann 
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ANHANG 

 

Formulierungsvorschlag für einen Koalitionsvertrag von FDP, SPD und Bündnis 90/Die Grünen 

 

„Unsere Drogen- und Suchtpolitik nutzt innovative Mittel sowie Ansätze der Harm Reduction 

(Schadensminimierung) und berücksichtigt deren Belange. Wir wollen die Öffentlichkeit über we-

niger schädliche Alternativen und Harm Reduction bei Tabak, Alkohol und anderen Substanzen 

umfassend informieren und Betroffenen einen lebensnahen Weg aus dem Konsum ermöglichen.“ 
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